
 
 

 

Pfäffikon ZH plant Ausstieg aus Gasversorgung für Heizzwecke 

An der Gemeindeversammlung vom 18. September 2023 haben die Pfäffiker Stimmberechtigten den 
Energieplan 2022+ «Kommunale Energieplanung mit Leitbild und Massnahmen – der Weg zu Netto Null in 
Pfäffikon im 2040», zur Kenntnis genommen. Im Energieplan 2022+ ist definiert, dass wir das Gasnetz in 
Pfäffikon bis 2040 auf jene Abschnitte reduzieren, wo Gas auch in Zukunft unverzichtbar ist (Industrie, 
Fernwärme).  

Die Werkkommission verabschiedete im November 2024, basierend auf dem kommunalen Energieplan 2022+, 
die Gasausstiegsstrategie für Heizzwecke bis Ende 2039. 

In den kommenden Jahren werden Gasheizungen nach und nach durch alternative Heizsysteme ersetzt. Daher 
wird die Nachfrage nach Erdgas langfristig deutlich sinken. Im Laufe der nächsten 15 Jahre, werden die 
heutigen installierten Anlagen ihre Lebensdauer erreicht haben und die meisten Gaskunden auf moderne 
Heizlösungen umsteigen. 

Seit 2007 wurde das Gemeindegebiet etappenweise mit einem Erdgasnetz erschlossen und kontinuierlich 
ausgebaut. Dies führte zu einem steigenden Gasabsatz. Im Jahr 2024 belieferten die Gemeindewerke Pfäffikon 
noch 220 Anschlüsse mit 25,5 GWh Gas. Drei Jahre zuvor waren es noch 32,5 GWh gewesen. Die 
Gemeindewerke Pfäffikon zählen zu den kleinsten Gasversorgern der Schweiz. 

Da die Gemeinde Pfäffikon ein relativ neues Gasnetz hat, wird die Umsetzung der Gasrückzugsstrategie 
finanzielle Auswirkungen haben. Sie führt zu verkürzten Abschreibungsdauern und der Saldo der 
Spezialfinanzierung geht bis 2040 auf Null zurück. 

Klarheit für alle Beteiligten 

Die Werkkommission hat in ihrer Strategie einen vollständigen Rückzug aus der Erdgasversorgung für 
Heizzwecke bis 2039 festgelegt. Teilnetze, an denen keine Gaskunden mehr angeschlossen sind, werden 
laufend stillgelegt. Für industrielle Anwendungen sowie zur Spitzenlastabdeckung in Wärmenetzen ist ein 
reduziertes Rumpfnetz denkbar. Langfristig werden aber auch hierfür Alternativen geprüft. 

Berechnungen zeigen: Bis 2035 werden rund 44 % aller Gasheizungen auf dem Gemeindegebiet ihre 
Lebensdauer erreicht haben. Ab diesem Zeitpunkt dürfte sich der Ersatz durch erneuerbare Heizsysteme 
beschleunigen.  

Bevölkerung wird einbezogen 

Die Gemeindewerke und die Energiekommission möchten frühzeitig Klarheit schaffen, sorgen für 
Planungssicherheit und übernehmen Verantwortung für eine nachhaltige Energiezukunft. 

Damit alle Betroffenen rechtzeitig informiert sind, laden die Gemeindewerke und die Energiekommission die 
Bevölkerung zu einer öffentlichen Informationsveranstaltung ein. Diese findet an zwei verschiedenen 
Terminen statt: 

• Mittwoch, 19. November 2025 um 19.00 Uhr  
in der Palmeria, Hochstrasse 31-33, 8330 Pfäffikon 
 

• Dienstag, 2. Dezember 2025 um 19.00 Uhr  
in der Palmeria, Hochstrasse 31-33, 8330 Pfäffikon 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und die anschliessende Diskussion beim Apéro.  


